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!LLES, W!S IHR TUT,  
GESCHEHE IN LIEBE;  
1; Korinther 1m,14 0  
Die Bibel: Einheitsübersetzung 0  
+ 2017 K[tholische Bibel[nst[lt 
 

Von Liebe sprechen und schreiben 
wir viel; Ob d[s ein !usdruck von 
Sehnsucht ist" Bestimmt; D[bei 
h[ben diese fünf Buchst[ben nicht 
immer den gleichen Inh[lt, schon 
g[r nicht die gleiche Intensität; !ls 
Gruß unter einer M[il sind sie nett; 
!ls Worte unter Liebenden sind sie 
ein Genuss; !ls Progr[mm unter 
Feinden können sie die Welt verän-
dern; 
 

Bei einem Blick [uf die Welt wird 
[llerdings schnell kl[r, d[ss es so 
einf[ch wohl nicht ist; Der !ufruf 
zu mehr Liebe wirkt d[ leicht senti-
ment[l oder sog[r n[iv; M[cht es 
[ngesichts von Krieg und K[t[stro-
phen überh[upt einen Unterschied, 
w[s einzelne Menschen so tun und 
mit welcher Motiv[tion sie es tun"  
 

Treten wir [lso noch m[l einen 
Schritt zurück; Die J[hreslosung 
steht in einem größeren Zus[m-

menh[ng, steht unter den Schluss-
bemerkungen des ersten Briefes [n 
die Korinther; Bemerkenswert häu-
fig spricht P[ulus von „!g[pe“, der 
göttlichen !rt zu lieben; Und in kei-
ner seiner Schriften so häufig wie 
[n die Gemeinde in Korinth; 
 

DIE LIEBE HÄLT  
!LLES ZUS!MMEN 

 

Es ist kl[r, woher diese Liebe 
kommt: [us dem Wesen Gottes; 
Niem[nd sonst liebt bedingungslos; 
Im Hintergrund jeder !ufforderung 
zu lieben, steht ein Überm[ß [n 
liebevoller Zuwendung Gottes; Wie 
tief diese Liebe geht, erf[hren wir 
[m K[rfreit[g; Wie sie [lle Grenzen 
sprengt, [m leeren Gr[b; Sie bleibt 
für immer und hält [lles zus[mmen;  
 

Diese Liebe ist st[rk; Sie k[nn es 
mit der Welt [ufnehmen; Sie über-
windet d[s Böse und verw[ndelt 
Tod in Leben; Sie ist d[s Licht [m 
Ende des Tunnels . und [uch 
mittendrin! Solche Liebe ist der 
Grund, w[rum die J[hreslosung 
2024 ins Leben und nicht ins Poe-
sie[lbum gehört; Ohne sie könnte 

FEG-PRÄSES ZUR JAHRESLOSUNG 2024  
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niem[nd, wirklich niem[nd [uch 
nur [nnähernd [lles in Liebe tun; 
!ber mit ihr werden Gemeinden in 
Korinth und über[ll zur Hoffnung 
für die Welt; 
 

Bei einem so hohen Bed[rf [n Lie-
be muss eine Gemeinde [us dem 
Vollen schöpfen können; Ich bin 
überzeugt, d[ss die Gegenw[rt des 
Heiligen Geistes gen[u so zu den-
ken ist; Er ermöglicht d[s; Er wirkt 
ohne Unterl[ss [uf die einzelnen 
Gl[ubenden und die Gemeinden [ls 
G[nze ein, erfüllt sie mit Ermuti-
gung, Widerst[ndsfähigkeit, Hoff-
nung und Vertr[uen, sod[ss sie zur 
Liebe fähig werden;  
 

Diese g[nzheitliche Zuwendung 
k[nnst du körperlich erf[hren 
durch eine Um[rmung oder eine 
H[nd [uf deiner Schulter; Du er-
fährst sie emotion[l durch Wert-
schätzung und Entl[stung oder tie-
fe Freude; Sie fordert dich her[us 
durch Lehre und Erkenntnis, die 
dem Wort Gottes entspringen; Ver-
st[nd, Wille und Gefühl werden 
beständig getriggert und m[nchm[l 
geflutet von der !ktivität des Geis-
tes Gottes; So hält er [lles zus[m-
men;  
 

!LLES, W!S IHR TUT 

 

Und d[nn soll es erlebb[r werden;  

Vielleicht so: Wenn Gottes Geist 
mich selbst und meine Gemeinde 
mit Ermutigung, Vergebung, Hoff-
nung, Wegweisung und Vertr[uen 
flutet, [lso kurzum mit Liebe, d[nn 
sind wir [lle mitein[nder geduldig 
und freundlich, sind großzügig und 
plustern uns nicht [uf; Wir bleiben 
höflich, suchen nicht den eigenen 
Vorteil, werden nicht bitter und 
können Böses vergeben; Wir freu-
en uns nicht [n Ungerechtigkeit, 
sondern [n der W[hrheit; Wir er-
tr[gen [lles, hoffen bis zum Schluss 
und h[lten [m Vertr[uen fest; 
 

Ich bin überzeugt, in so einem Um-
feld möchte jeder gerne leben! Und 
vielleicht wird sich sog[r hier und 
d[ ein Stückchen Welt in den wär-
menden Lichtkreis einer solchen 
Gemeinde begeben; Wo Dinge 
offensichtlich [us Liebe geschehen, 
ist d[s sehr [nziehend; Eine St[dt, 
die [uf einem Berg liegt, k[nn eben 
nicht verborgen bleiben;  
 

Mit herzlichen Grüßen, Ihr 
 

Henrik Otto 0  
Präses des  
Bundes Freier  
ev[ngelischer  
Gemeinden  
[b J[nu[r 2024 0  
pr[eses;feg;de 
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N[j[, noch nicht g[nz; !ber f[st; 
 

Doch h[bt ihr euch schon einm[l 
gefr[gt, wie es den Tieren so er-
g[ngen ist" W[s h[t der Ochse ge-
d[cht, [ls [uf einm[l mitten in sei-
nem Futter ein B[by gelegen h[t" 
W[s der Esel, der in tiefster N[cht 
von einem Engelschor geweckt 
wurde" 

Und w[s h[ben die kleinen Mäuse 
mit [ll dem zu tun" 

 

Finden wir es doch gemeins[m her-
[us! W[nn" Beim F[miliengottes-
dienst [m 24;12; um 15:30 Uhr! 
 

Bis d[hin eine frohe !dventszeit, 
 

M[nuel Schmitt 

Endlich Weihnachten 
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Weihn[chten ist d[s Fest der Liebe 
und der F[milien; Und w[s ist mit 
den Menschen, die keine F[milie 
h[ben" 

Viele Menschen verbringen den 
Heiligen !bend [lleine; Desh[lb 
gibt es bei uns in der Freien ev[n-
gelischen Gemeinde Würzburg die 
Möglichkeit, den Heiligen !bend 
mit netten Menschen und gutem 
Essen in geselliger Runde zu ver-
bringen; 
 

Jeder der den Weihn[chts[bend 
nicht [lleine verbringen möchte ist 
herzlich eingel[den;  

Bitte meldet euch bis zum 
10;12;2023 im Gemeindebüro un-
ter info*feg-wuerzburg oder tele-
fonisch unter 0832 m201m [n;  
 

Wir treffen uns n[ch der Christves-
per um c[; 18 Uhr im K[minzimmer; 
 

Für d[s Essen fällt pro Person ein 
Unkostenbeitr[g in Höhe von 10 € 
[n; 
 

Wir freuen uns [uf eine gute ge-
meins[me Zeit; 

Toni, Monik[, Gerh[rd und Iris 

(D[s Org[-Te[m) 

Heiligabend nicht alleine sein! 
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und keine !hnung, w[s d[s bedeu-
tet; Im Herbst 2014 g[b es eine 
Meinungsumfr[ge, w[s wir für un-
sere und die Kinder in der N[chb[r-
sch[ft [ls Gemeinde während der 
Woche [nbieten können;  
 

Von einem Mitglied der Gemeinde 
wurde bei einem Treffen [ls mögli-
che Idee „Pf[dfinder“ gen[nnt; Und 
jeder spürte, j[ Pf[dfinder, d[s 
könnte w[s sein; Wir h[ben gebe-
tet und Gott gefr[gt, ob er d[s 
möchte; Wir h[ben uns informiert, 
Mit[rbeiter gesucht, uns in unse-
rem Bund der Freien ev[ngelischen 
Gemeinde erkundigt, m[nches 
Buch gelesen und [ndere Pf[dfin-
derstämme besucht; 
 

Jetzt sch[uen wir [uf viele J[hre 
Pf[dfinder Würzburger !dler zu-
rück und sind froh und d[nkb[r für 
d[s, w[s geworden ist, und wir h[-
ben Gottes Führen und H[ndeln 
erlebt; Besonders prägend w[ren 
die L[ger, eg[l ob wir [ls St[mm, [ls 
Region Süd (Röderm[rk bei Fr[nk-
furt bis n[ch Kehl bei Str[ßburg) 
oder in der großen Bundesgemein-
sch[ft von H[mburg über Dresden 

bis in den Süden mit über m00 
Pf[dfindern zus[mmen w[ren; 
 

Ich w[r nie d[nkb[rer für unseren 
„Luxus“ im !llt[g, [ls n[ch ein bis 
zwei Wochen L[ger; Sowohl die 
Kinder [ls [uch die Mit[rbeiter h[-
ben viel gelernt; Es ist d[s g[nze 
P[ket, w[s einen d[nkb[rer, über-
legter und umsichtiger m[cht; Wir 
leben in der N[tur und von der N[-
tur; !lles hängt zus[mmen und [lles 
h[t Gott [uch so [nged[cht; Und 
Gott und Jesus sind bei uns immer 
mit d[bei, ohne d[ss es [ufgesetzt 
wäre; Die Formulierung: „Im Ver-
tr[uen [uf Gott“ bestimmt unser 
H[ndeln und d[s Progr[mm; Wie 
viele große und kleine Wunder wir 
schon mit Gott erlebt h[ben; Gen[u 
d[s m[cht Mut, weiter zu gehen, 
[uch wenn ich jetzt [ufgöre;  
 

Ich wünsche den Würzburger !d-
lern viele junge Mit[rbeiter, [ber 
[uch L[ngjährige, die viel Lebenser-
f[hrung mitbringen, und weiterhin 
so tolle Kids, große und kleine 
Wunder, Bew[hrung und Gottver-
tr[uen; 

Be[te Schmidt 

Am Anfang war nur das Wort: Pfadfinder ... 
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MyLife-Workshop - Entdecke die Spur in Deinem Leben 

 

!m 17; J[nu[r 2024 st[rtet wieder ein MyLife-Workshop; Sechs !bende, 
[n denen Du Dein Leben reflektieren und eine MyLife-M[p erstellen 
k[nnst; 
 

Der Workshop eignet sich für [lle: 
 die ihr Leben erforschen wollen 

 die eine neue Perspektive suchen 

 die sich n[ch Versöhnung mit ihrer Verg[ngenheit sehnen 

 die Gottes Pl[n für ihr Leben finden wollen 

 die der Einzig[rtigkeit ihres Lebens [uf die Spur kommen wollen 

 die neue Lebensfreude erl[ngen wollen 

 die von [nderen lernen wollen und bereit sind, ihre eigenen Erf[h-
rungen zu teilen; 

 

Wir st[rten jeweils um 18:30h im Jugendbegegnungsh[us Windr[d, Ber-
ner Str; 31, 870n4 Würzburg . Heuchelhof; 
 

Weitere Inform[tionen und !nmeldungen findest Du [uf  
unserer Homep[ge;  Hier der QR-Code: 
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(Weiterb[uen( ist d[s Motto des Instituts für Gemeindeentwicklung und 
Leitersch[ft (IGL) für den Herbst und d[s kommende J[hr; R[us [us dem 
Krisenr[um, rein in den Gest[ltungsr[um;  
 

D[s nächste Mutig Mitein[nder bietet d[für hoffnungsvolle Impulse und 
pr[ktische Weiterbildung für den (Gemeinde-)B[u;  
 

Mutig Mitein[nder ist d[s Online-Form[t für [lle Mit[rbeiterinnen und 
Mit[rbeiter, die bequem d[s nächste Level für ihr ehren[mtliches Eng[ge-
ment erreichen möchten;  
 

Es stehen über 20 Intensiv-Workshops (D[uer: 80 Minuten!) zur !usw[hl, 
d[zu zentr[le Impulse der FeG-Bundessekretäre Bernd K[nwischer und 
Henrik Otto; 
 

Nähere Inform[tionen [uch [uf der Homep[ge des Bundes FeG 

Mutig Miteinander 
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Taufe am 21. Januar 2024 

Der nächste T[ufgottesdienst  
unserer Gemeinde ist für den  
21; J[nu[r 2024 gepl[nt;  
 

Wenn Du Interesse h[st, melde 
Dich gerne in unserem Büro;  
 

Für viele Menschen in unserer Ge-
meinde w[r die T[ufe ein eindrück-
liches Erlebnis und h[t ihnen in ih-
rer Beziehung zu Jesus geholfen;  
 

Jesus selbst l[g d[r[n, d[ss Men-
schen, die [n ihn gl[uben, sich t[u-
fen l[ssen; 
 

Wir freuen uns [uf Dich! 
 

!nmeldung oder Rückfr[gen: 
0831-m201m 

info*feg-wuerzburg;de 
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Hoffnungsfest: 13; - 17; März 2024 

Menschen von Jesus erzählen 

In einer Zeit und Welt, in der ger[de viele Hoff-
nungen „zu Gr[be getr[gen“ werden, wollen wir 
ein Zeichen der Hoffnung setzen; N[ch dem guten 
Feedb[ck zum Hoffnungsfest 2022 werden wir 
vom 13; - 17;März 2024 wieder Menschen einl[-
den und mit ihnen über Gott und die Welt ins Ge-
spräch kommen; Prof; M[tthi[s Cl[usen h[t [ls 
Referent wieder zuges[gt; D[s bewährte Form[t 
soll [lso in eine weitere Runde gehen;  

Mittwoch 13;3;2024  18:30 Uhr Stress l[ss n[ch  

Donnerst[g 14;3;2024  18:30 Uhr Wer bin ich, wenn keiner hinsch[ut" 

Freit[g 15;3;2024  18:30 Uhr   Wo ist Gott im Ch[os"  

S[mst[g 1m;3;2024  18:30 Uhr   Neu [nf[ngen ist immer möglich 

Sonnt[g 17;3;2024  10:00 Uhr   Mut für die L[ngstrecke  

 

!bends wird es n[ch den kre[tiv gest[lteten Ver[nst[ltungen wieder etw[s 
leckeres zu Essen geben; !ngebote für Gespräch und Seelsorge sind eben-
f[lls vorgesehen;  
 

Wir freuen uns [uf Dich; 
Jochen Schmidt 
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Dezember 2023 

Fr 01; 1m:00 Pf[dfinder 
  18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 03; 10:00 Gottesdienst mit !bendm[hl 
   Predigt: P[stor K[rsten Künzl 
   Sonderkollekte: Gemeinden helfen Gemeinden 

  12:45 Gemeindevers[mmlung 

Mi 0m; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

  10:00 Gebetstreff 

Do 07; 18:00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 0n; 18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 10; 10:00 Gottesdienst 
   Predigt: P[stor J[n-C[rsten Krämer 
Mi 13; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

  14:30 Spätlese . Them[: !dventsfeier 
Fr 15; 1m:30 Pf[dfinder (Weihn[chtsfeier) 
  18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 17; 10:00 Gottesdienst 
   Predigt: Christoffer Hebisch 

Mi 20; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

Do 21; 18:00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 22; 18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 24; 15:30 F[miliengottesdienst 
   Predigt: P[stor J[n-C[rsten Krämer 
   Sonderkollekte: Junge Gener[tion 

  17:30 Christvesper 
   Predigt: P[stor Jochen Schmidt 
   Sonderkollekte: Gemeinde[rbeit 
Di 2m; 10:00 Gottesdienst 
   Predigt: Joh[nn Ertl 
So 31; 17:00 Gottesdienst mit !bendm[hl 
   Predigt: P[stor J[n-C[rsten Krämer 
 

!n den ersten drei !dventssonnt[gen findet für Kinder die Weihn[chtswerk-
st[tt p[r[llel zum Gottesdienst st[tt; 
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So 07; 10:00 Gottesdienst mit !bendm[hl 
   Predigt: P[stor Jochen Schmidt 
   Sonderkollekte: Lighthouse 

Mi 10; 10:00 Gebetstreff 

  10:00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 12; 18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 14; 10:00 Gottesdienst 
   Predigt: Wird noch bek[nntgegeben 

Mi 17; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 18; 1m:00 Pf[dfinder 
  18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 21; 10:00 T[uf-Gottesdienst 
   Predigt: P[stor J[n-C[rsten Krämer 
Mi 24; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 2m; 18:00 Te[m J (Jugend) 
                                                                                                                                     
So 2n; 10:00 Gottesdienst 
   Predigt: P[stor Jochen Schmidt 
Mi 31; 10:00 Eltern-Kind-Treff 

Januar 2024 
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Biker in den Dolomiten 

Im September w[r es wieder so-
weit; Im [usgebuchten G[sthof Un-
terwirt in Steinegg f[nd zum wie-
derholten M[l die Bikerfreizeit un-
serer Gemeinde st[tt; Diesm[l mit 
15 Bikern [usgebucht; Die [tembe-
r[ubende L[ge und d[s hervorr[-
gende Essen treiben uns Biker im-
mer wieder [n diesen Ort; Und 
d[nn heißt es, eine Woche l[ng 
kurvenreiche Pässe und herrliche 
Täler zu f[hren; Hier eine kleine 
!usw[hl der diesjährigen Touren: 
Mendelp[ss, P[sso di Gi[u, G[vi[, 
V[l die Cembr[, Niger, K[rerp[ss, 
Würzjoch, L[v[zejoch, Penser 
Joch< 

Die !nd[chten st[nden diesm[l 
unter dem Motto „Grenzer-
f[hrungen“; Die h[ben wir d[nn 
[uch während unserer Touren hin 
und wieder erlebt; Insbesondere 
bei einem Unf[ll [m letzten Tou-
rent[g mit Tot[lsch[den und ein 
p[[r Knochenbrüchen; Wir sind 

d[nkb[r, d[ss es ohne Oper[tion 
und st[tionärem Kr[nkenh[us[uf-
enth[lt [bging; !uf der Rückf[hrt 
m[chte d[nn eine M[schine mit 
Motorsch[den 43 km vor Würz-
burg schl[pp;  
D[s [lles h[t der guten !tmosphä-
re, den persönlichen Gesprächen, 
den tollen Touren und Eindrücken 
und der guten Gemeinsch[ft nicht 
gesch[det, sondern eher noch ge-
fördert;  
Die nächste Tour ist vom 8;-15; 
September 2024 gepl[nt; D[nn oh-
ne Jochen Schmidt, der n[ch über 
25 J[hren Tourenpl[nung [ussteigt 
und n[ch mehr [ls 4m J[hren Mo-
torr[df[hren seine M[schine ver-
k[uft; Schon in diesem J[hr h[tte 
Bi[nc[ M[ri[ Grießer die Org[nis[-
tion übernommen; Wir freuen uns, 
d[ss es mit den Bikertouren weiter-
gehen wird;  
 

Jochen Schmidt 
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Pakete zum Leben und Kleidungssammlung 

Wir sind sehr froh, d[ss die beiden 
!ktionen so gut [ngenommen und 
unterstützt wurden; Zudem wur-
den [n die 20 F[hrräder, vor [llem 
Kinderf[hrräder, inst[nd-gesetzt!  
!m !bholt[g k[m d[nn ein 12 Ton-
ner mit !nhänger; Es konnten [n 
die 280 B[n[nenk[rtons und 3n3 
P[kete zum Leben, die F[hrräder 
und sog[r 4 Rollstühle, 4 Roll[toren 
und 1 Kinderw[gen verl[den wer-

den; Die FeG Kitzingen und FeG 
K[rlst[dt h[ben uns d[bei mit P[-
keten zum Leben unterstützt; 
Wir bed[nken uns sehr herzlich bei 
[llen Gebern und Spendern, bei 
[llen Helfern und Unterstützern; 
Die !ktionen konnten nur mit eue-
rer Hilfe so erfolgreich durchge-
führt werden; 
 

Elfriede Merchel und K[rin Simon 
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Ein rotes und ein bl[ues Schloss, 
K[rpfen und Sch[ukeln [uf dem 
M[in; 

!usflug der Spätlese 

 

N[ch drei J[hren P[use m[chten 
sich [m 27;8; gut gel[unte „Best 
!ger“, „Silberrücken“ und „Golden 
Girls“ [uf zu einer Busreise ins 
Zennt[l; In Obernzenn wurden wir 
von Gunter B[umgärtner empf[n-
gen und f[chkundig mit groß[rti-
gen Geschichten über die !delsf[-
milie derer zu Seckendorff durchs 
bl[ue Schloss des fränkischen 
!delsgeschlechts Seckendorff-

!berd[r geführt; 
 

D[nk des herrlichen, spät-
sommerlichen Wetters konnten wir 
noch unsere Runden durch den 
Schlossp[rk ziehen, bevor es mit 

dem Bus weiter ging n[ch Hechel-
b[ch, wo wir im G[sthof zur Grü-
nen !u frischen K[rpfen und [ller-
lei weitere Schm[nkerl nebst H[us-
musik genießen konnten;  
 

Zum !bschluss ging es mit dem 
Bus n[ch Ochsenfurt, wo wir [uf 
die „Nixe“ umstiegen; Hier w[rtete 
ein liebevoll hergerichteter K[ffee-
schm[us [n Bord; Und der Schiffs-
[usflug bis M[rktsteft und zurück, 
konnte mit [llen Sinnen genossen 
werden; 
 

Herzlichen D[nk, liebe Sonj[ und 
lieber Peter für einen bis ins letzte 
Det[il groß[rtig org[nisierten !us-
flug und [ll die Mühe, die ihr euch 
mit der Vorbereitung gem[cht 
h[bt!  
 

Wir h[ben [lles sehr genossen; 
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Ehetrainingstag 2023 

Wie k[nn ich in meiner Ehe lebens-
l[ng glücklich sein" 

 

Diese Fr[ge begleitete uns durch 
den Ehe-Tr[iningst[g (Te[m F) [m 
07; Oktober; 
 

Im Gottesdienstr[um l[uter Einzel-
tischchen mit zwei Stühlen dr[n, 
hübsch herbstlich dekoriert mit 
Kerzchen, Bibelspruch und 2 Ferre-
ro Küsschen; Mein M[nn suchte 
einen Tisch in der vordersten Reihe 
[us, d[nn stellten sich die Referen-
ten S[bine und Stef[n vor und stie-
gen mit einem !nspiel [uch gleich 
ins Them[  ein; D[bei tr[t schon 
d[s erste Schmunzeln ins Gesicht;  
Bei der ersten Gruppen[rbeit wur-
den wir in ner Gruppen - getrennt 
n[ch Fr[uen und Männern - einge-
teilt und durften zus[mmentr[gen, 
w[s eine gute Ehe [lles br[ucht; 
 

In der nächsten Einheit ging's um 
die Bedürfnisse der Ehep[rtner und 
in den p[rtnersch[ftlichen !us-
t[usch; D[n[ch w[r K[ffeep[use 
mit vielen leckeren Kuchen und 
guten Gesprächen; 
 

Weiter ging es mit dem Them[ die 
Liebesspr[chen der Einzelnen im 
P[[r zu erkennen und zu benennen 
und sie [uch [ufzuschreiben, und 

wie geht Fr[u/M[nn d[mit um 
wenn dies nicht erfüllt oder be[ch-
tet wird; 
 

Insges[mt w[r viel Kommunik[tion 
in der Ehe [nges[gt, vieles wurde 
[ngeregt oder [ngestoßen, so d[ss 
wir [lle sehr zufrieden und mit ei-
ner Menge Impulsen und !nregun-
gen [m !bend n[ch H[use gehen 
konnten, n[chdem die Ver[nst[l-
tung mit einem Gebet [bgeschlos-
sen wurde; 
 

Mein M[nn und ich h[ben d[nn [m 
!bend Zuh[use gleich noch einm[l 
hingesch[ut und hingespürt und 
noch m[nches n[chge[rbeitet und 
h[ben dieses in einem persönlichen 
Gebet vor Gott gebr[cht;  
 

Wir sind sehr d[nkb[r d[ss wir d[-
bei sein konnten;  
 

!uch der Gottesdienst [m Sonnt[g, 
in dem Stef[n über d[s Them[: 
W[s h[t sich Gott bloß d[bei ge-
d[cht, die Ehe [us seiner Perspekti-
ve, predigte, h[t [lles nochm[ls 
sehr vertieft und ergänzt; 
 

Viele Grüße  
Eure Bern[dette Eck 
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„D[s h[be ich nicht mitbekom-
men!“;  
 

Hin und wieder hören wir diesen 
S[tz und fr[gen uns:  Wie k[nn es 
besser gelingen, die Inform[tionen 
unserer Gemeinde [n den M[nn 
und [n die Fr[u zu bringen"  
 

In einer Gemeinde ist d[s eine 
komplexe S[che; Es gibt viele K[-
näle, über die wir kommunizieren;  
Hier eine !usw[hl: !ns[gen im 
Gottesdienst, Newsletter, Commu-
ni-!pp, Church-Tools, Gemeinde-
büro; Sch[uk[sten, Homep[ge, Ge-
meindebrief, f[cebook< 

 

Neun Personen h[ben sich vom 13; 
. 14; Oktober in einem Workshop 
d[rüber [usget[uscht, wie wir ziel-
gerichteter und einf[cher [ls Ge-
meinde kommunizieren können;  
 

M[rkus Schweitzer, [us der FeG 
K[isersl[utern-Nord, w[r unser 
Workshopleiter; In seiner ruhigen 
und kompetenten !rt h[t er uns 
geholfen einen Überblick zu gewin-
nen und nächste !rbeitsschritte zu 
formulieren;  
 

Jetzt geht die !rbeit erst richtig los; 
In kleineren Gruppen werden wir 
zeitn[h Lösungsvorschläge er[rbei-
ten und d[nn der Gemeinde vor-
stellen;  
Ziel ist es, d[ss niem[nd (oder s[-
gen wir: k[um noch jem[nd) s[gen 
wird: “D[s h[be ich nicht ge-
wusst!“;  
 

Jochen Schmidt 

Workshop Gemeindekommunikation 
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Vom Freit[g, 20; Oktober bis Sonn-
t[g, 22; übern[chteten wir Jugend-
lichen des Te[m J in der Gemeinde; 
Wir st[rteten mit einem leckeren 
Essen, erfuhren etw[s über Gottes 
Herrsch[ft in einer Predigt von J[n-

C[rsten Krämer und beendeten 
den !bend mit einem meg[coolen 
!ctionspiel, d[s den N[men 
„Schmugglerspiel“ trägt;  
 

Voller Freude besuchten wir [m 
nächsten T[g den Kletterw[ld in 
Schweinfurt und h[tten dort drei 
erlebnisreiche Stunden; Wir genos-
sen die Sonne und den Blick [uf 
den kl[ren See neben dem Kletter-

w[ld; !nschließend ließen wir den 
N[chmitt[g noch bei einem Eis in 
Schweinfurt [usklingen;  
!bends erw[rtete uns in der Ge-
meinde ein echt lustiger LOL-

!bend, den Timo Fetzner vorberei-
tet h[tte; „LOL“ steht für „L[st One 
L[ughing“ (der letzte der l[cht); 
Diese Ch[llenge, eben [llen lusti-
gen Vorträgen und sch[uspieleri-
schen Leistungen st[ndzuh[lten 
und nicht zu l[chen, h[tte Timo von 
der deutschen Serie: „LOL: L[st O-
ne L[ughing“ [bgeguckt und zu ei-
nem richtig coolen Spiel für uns 
[bgew[ndelt; Die meisten von uns 
verloren schon schnell unsere Le-
ben, [ber h[tten sehr viel Sp[ß und 
konnten d[nn immerhin l[chen, so 
viel sie wollten; :-)  
Müde fielen wir d[n[ch in unsere 
Betten in den verschiedenen Kin-
derräumen; !m nächsten Sonnt[g-
morgen endete d[s Wohnwochen-
ende mit dem leckeren Gemeinde-
frühstück und einem tollen Gottes-
dienst; 
 

Wir freuen uns [ufs nächste M[l :-) 
 

Eure Heidi !xm[nn  
und !melie Drescher  
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Besuch bei der FeG Freital 

Einige Würzburger m[chten sich 
[m S[mst[g, 21;10; [uf, der FeG 
Freit[l in S[chsen einen Gegenbe-
such [bzust[tten; Dort wurden wir 
von einigen Freit[lern mit einem 
köstlichen Mitt[gessen begrüßt; 
!cht Geschwister der nur 30 Mit-
glieder st[rken Gemeinde n[hmen 
sich Zeit, sich mit uns [uszut[u-
schen;  
 

So herzlich willkommen geheißen 
und gestärkt, führten unsere G[st-
geber uns [uf einem Sp[zierg[ng 
zum Windberg, von dem [us m[n 
einen groß[rtigen Blick über d[s 
T[l h[t, mit dem König-!lbert-
Denkm[l, einem 17 Meter hohen 
S[ndsteinobelisken, der zu Eh-
ren König !lberts von S[ch-
sen 1803 bis 1804 erb[ut wurde;  
 

Weiter ging es zum Schloss Burgk, 
dem Schlossg[rten, wo m[n zudem 
den Eing[ng zur T[gesstrecke  
Oberes Revier sehen k[nn; D[s 

Schloss-C[fé lud uns schließlich 
noch zum Verweilen bei Eis, K[ffee 
oder [nderem Getränk ein; 
 

Zurück in der Gemeinde erw[rtete 
uns ein leckeres !bendessen, Ge-
tränke und gute Unterh[ltung; Bei 
einem kleinen Fr[ge-!ntwort-Spiel 
verging der !bend wie im Flug;  
 

!m nächsten Morgen konnten wir 
gemeins[m Gottesdienst feiern, der 
restlichen Gemeinde von Würzburg 
berichten, Geschenke übergeben 
und wurden wiederum mit einem 
köstlichen Mitt[gessen verwöhnt; 
Es blieb noch genug Zeit für weite-
re Gespräche und Begegnungen, 
sog[r Rezepte wurden [usge-
t[uscht;  
Reich beschenkt und [ngefüllt mit 
wunderb[ren Eindrücken kehrten 
wir wohlbeh[lten n[ch H[use zu-
rück; 

Elke Herbst 

https://de.wikipedia.org/wiki/Albert_(Sachsen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Albert_(Sachsen)
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